
vereinfachte Futsal
 

letzte Aktualisierung: 12.2018 

Spielfläche: gespielt wird nach de
− Strafraum ist auch gleich = Torraum (Wurfkreis vom Handball 
− der Strafstoßpunkt ist bei 6m; 
− beim ungehinderten direkten Freistoß bei10m (kumulierte Foul) als Strafstoß

Ball: Futsalball, dieser ist sprunggemindert der Größe 4
Spieler: Ein/ Auswechselung (fliegender Wechsel) während der Ball im Spiel ist, ist e

an der Auswechselbank erfolgen
Auswechslung dem Spieler übergeben werden.
Spielstärke: Herren, Frauen und D b

Spielkleidung: Ausrüstung nach Regel 4, 
Schiedsrichter: geleitet wird/ sollte 

nur in der E und F-Junioren sind nur 1 SR vorgesehen, hier hat die erstgenannte Mannschaft den 2. SR 
zustellen. Der erste SR entscheidet ggf. bei entgegensetzte Meinung 

Persönliche. Strafen: Verwarnung-
Strafe kann für diesen Spieler nicht mehr Gelb im gleichen Spiel gezeigt werden; 
• Zeitstrafen können durch erzielte Tore nicht gekürzt bzw. ausgesetzt werden.
• Bei einer roten Karten darf sich die Mannschaft nach 3 Minuten vervollständigen. Es darf nicht der 

betreffende Spieler/in eingesetzt werden.
• Über einen Turnierausschluss des „Rot
• ab weniger 2 Feldspieler (2+

mit dem Ende der vorangeangenen
• sind nur weniger 2 Feldspieler auf dem Feld und ein weiterer Spieler erhält „Rot“, muss das Spiel 

abgebrochen werden; 
• bei Vergehen eines Auswechselspielers außerhalb des Spielfeldes sind nur Gelb oder Rot möglich, 

sowie der Schiedsrichterball als Spielfortsetzung
Stellungsspiel: um es einfach auszudrücken: auf der Seite der Ausführung steht der SR in der 
unmittelbaren Nähe des Ausführenden bzw. Höhe des Balles und der andere SR auf Höhe des letzten 
(ohne TW) Spielers in Richtung der Ausführung
Beispiel Stellung der Schiedsrichter 

- Abwurf mit 2 SRn
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeit: Die Zeitnahme soll durch die Turnierleitung übernommen werden.

• Im Regelfall einmal 12 Minuten ohne Pause und ohne Seitenwechsel. 
Strafstöße müssen noch ausgeführt werden.

Der Ball in und aus dem Spiel: Bei Deckenberührung wird das Spiel unterbrochen und mit einem Einkick 
fortgesetzt. Der Einkick wird an der Stelle einer Seitenlinie ausgeführt, die der Stelle der 
Deckenberührung des Balles am nächsten lieg

Anstoß: hat die erst genannte Mannschaft, Abstand der gegn. Mannschaft 3m, auch nach hinten
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gespielt wird nach den Gegebenheiten der Halle, aber immer ohne Band
Strafraum ist auch gleich = Torraum (Wurfkreis vom Handball - 6 Meter, durchgezogene Linie) 
der Strafstoßpunkt ist bei 6m; bzw. 
beim ungehinderten direkten Freistoß bei10m (kumulierte Foul) als Strafstoß

Futsalball, dieser ist sprunggemindert der Größe 4 
Ein/ Auswechselung (fliegender Wechsel) während der Ball im Spiel ist, ist e

an der Auswechselbank erfolgen, Auswechselspieler müssen ein Leibchen tragen und bei der 
Auswechslung dem Spieler übergeben werden. 

und D bis A-Jun. 4 Spieler und 1 Torwart, E-und 
: Ausrüstung nach Regel 4, Schienbeinschoner gehören dazu;  hallengeeignete Schuhe 
: geleitet wird/ sollte mit 2 Schiedsrichter an beiden Seitenlinien (siehe Bild)

Junioren sind nur 1 SR vorgesehen, hier hat die erstgenannte Mannschaft den 2. SR 
zustellen. Der erste SR entscheidet ggf. bei entgegensetzte Meinung  

-Gelb, 2-Minuten-Zeitstrafe, Feldverweis- Rot, nach einer 2
kann für diesen Spieler nicht mehr Gelb im gleichen Spiel gezeigt werden; 

Zeitstrafen können durch erzielte Tore nicht gekürzt bzw. ausgesetzt werden.
ei einer roten Karten darf sich die Mannschaft nach 3 Minuten vervollständigen. Es darf nicht der 

de Spieler/in eingesetzt werden. 
Über einen Turnierausschluss des „Rot-Sünders“ entscheidet die Turnierleitung;

(2+1 TW) können weitere Zeitstrafen ausgesetzt werden und beginnen 
vorangeangenen Zeitstrafe; 

sind nur weniger 2 Feldspieler auf dem Feld und ein weiterer Spieler erhält „Rot“, muss das Spiel 

bei Vergehen eines Auswechselspielers außerhalb des Spielfeldes sind nur Gelb oder Rot möglich, 
der Schiedsrichterball als Spielfortsetzung 

um es einfach auszudrücken: auf der Seite der Ausführung steht der SR in der 
unmittelbaren Nähe des Ausführenden bzw. Höhe des Balles und der andere SR auf Höhe des letzten 

Richtung der Ausführung 
Schiedsrichter  

mit 2 SRn 

: Die Zeitnahme soll durch die Turnierleitung übernommen werden. 

Im Regelfall einmal 12 Minuten ohne Pause und ohne Seitenwechsel.  
ausgeführt werden. 
Bei Deckenberührung wird das Spiel unterbrochen und mit einem Einkick 

fortgesetzt. Der Einkick wird an der Stelle einer Seitenlinie ausgeführt, die der Stelle der 
Deckenberührung des Balles am nächsten liegt. 

hat die erst genannte Mannschaft, Abstand der gegn. Mannschaft 3m, auch nach hinten

tp 

ohne Bande; Tore 3x2m 
6 Meter, durchgezogene Linie)  

beim ungehinderten direkten Freistoß bei10m (kumulierte Foul) als Strafstoß 2 

Ein/ Auswechselung (fliegender Wechsel) während der Ball im Spiel ist, ist erlaubt und darf nur 
, Auswechselspieler müssen ein Leibchen tragen und bei der 

und F-Jug. 5 Spieler +1 TW 
hallengeeignete Schuhe  

(siehe Bild) 
Junioren sind nur 1 SR vorgesehen, hier hat die erstgenannte Mannschaft den 2. SR 

Rot, nach einer 2-Min.-
kann für diesen Spieler nicht mehr Gelb im gleichen Spiel gezeigt werden;  

Zeitstrafen können durch erzielte Tore nicht gekürzt bzw. ausgesetzt werden. 
ei einer roten Karten darf sich die Mannschaft nach 3 Minuten vervollständigen. Es darf nicht der 

Sünders“ entscheidet die Turnierleitung; 
können weitere Zeitstrafen ausgesetzt werden und beginnen 

sind nur weniger 2 Feldspieler auf dem Feld und ein weiterer Spieler erhält „Rot“, muss das Spiel 

bei Vergehen eines Auswechselspielers außerhalb des Spielfeldes sind nur Gelb oder Rot möglich, 

um es einfach auszudrücken: auf der Seite der Ausführung steht der SR in der 
unmittelbaren Nähe des Ausführenden bzw. Höhe des Balles und der andere SR auf Höhe des letzten 

Bei Deckenberührung wird das Spiel unterbrochen und mit einem Einkick 
fortgesetzt. Der Einkick wird an der Stelle einer Seitenlinie ausgeführt, die der Stelle der 

hat die erst genannte Mannschaft, Abstand der gegn. Mannschaft 3m, auch nach hinten 
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Foulspiel: wie nach Regel 12, analog des Feldspiels werden indirekte und direkte Freistöße ausgeführt,  
• direkte Freistöße gelten alle in Regel 12 aufgelisteten Fouls als kumulierte Fouls und werden von 

der Turnierleitung nach Anzeige des SR gezählt.  
• wurde der Ball beim Freistoß nach 4 Sekunden nicht ins Spiel gebracht, erhält die andere 

Mannschaft von der Stelle einen indirekten Freistoß 
• kumuliertes Foulspiel ist ein Vergehen, was nach Regel 12 mit direktem Freistoß geahndet wird   
Ausnahme: grätschen ist nicht erlaubt; Strafe: direkter Freistoß = kumuliertes Foulspiel) 
• nach dem 3 kumuliertes Foulspiel, heißt mit dem 4. Foul, erhält die gegnerischen Mannschaft einen 

direkten Freistoß von dem 10m Punkt als Strafstoß 2. Dieser Stoß muss direkt aufs Tor ausgeführt 
werden und wird bei deren Ausführung, wie bei der Ausführung eines Strafstoßes entschieden. 
Tipp: war das Foul näher als 10m kann auch von dieser Stelle geschossen werden 

• nach dem 3. kumuliertem Foulspiel soll nicht auf Vorteil entschieden werden, es sei denn es liegt 
eine glasklare Torchance vor 

• nach jedem weiterem Foulspiel wird immer wieder ein 10m als Strafstoß 2 verhängt 
• Abstand der gegnerischen Spieler ist 5m hinter dem Ball; auch beim 10m Strafstoß 2 

Torwartspiel: er darf jederzeit angespielt werden; der Torwart kann im Feld mitspielen; 
Zuspiel(Rückpass)regel gilt ab einschließlich der E-Jugend  
Torabwurf: nach dem der Ball im Aus ist:  

darf nur der Torwart den Ball durch Abwurf oder Abrollen ins Spiel bringen --kein Abstoß bzw. 
Abschlag mit dem Fuß, nur bis zur Mittellinie ! Strafe: indirekter Freistoß an der Mittellinie 

• aus dem Spiel heraus: darf der Ball auch über die Mittellinie gespielt werden , es kann aus einem 
Abwurf kein Tor erzielt  

Einkick: zum Zeitpunkt des Einkicks muss der ausführende Spieler: 
• Abstand der gegnerischen Spieler ist 5m 
• keine direkte Torerzielung möglich  
• mit einem Fuß entweder die Seitenlinie oder den Boden außerhalb des Spielfelds berühren, 
• den Ball, der ruhig am Boden liegen muss, an der Stelle, an der er das Spielfeld verlassen hat, 

oder höchstens 25 cm von dieser Stelle entfernt außerhalb des Spielfelds, mit dem Fuß treten, 
• den Einkick, sobald er bereit ist, innerhalb von 4 Sekunden ausführen, bei einem Verstoß wechselt 

der Einkick zum anderen Team 
Ecke: eine direkte Torerzielung aus einem Eckball ist möglich,  
• 5m Abstand der Gegenspieler 
• 4 Sekunden-Regel, bei einem Verstoß ! Abwurf bzw. Abrollen durch den Torwart  

Strafstoß: 6m und 10m (keine Sekunden-Regel) 
• muss mit einem direkten Schuss ausgeführt werden 
• Spieler müssen hinter dem Ball 
•  Strafbestimmungen wie in der Regel 14 
• Strafstoß 1:   6m ! der Torwart muss auf der Linie zwischen den Pfosten stehen 
• Strafstoß 2: 10m ! der Torwart kann den Abstand auf 5m zum Ball verkürzen 

Entscheidungsschießen: 6m (durchgezogene Linie, Wurfkreis)  
• besteht aus 5 (auch 3, bei eigens organsierten Turnieren möglich) Schützen aller spielberechtigten 

Spieler einer Mannschaft, einschließlich aller gemeldeten Ersatzspieler 
• ist nach den 5 Schützen keine Entscheidung gefallen, schießen die gleichen Schützen in beliebiger 

Reihenfolge einzeln weiter, bis eine Entscheidung gefallen ist 
• Spieler, die zum Spielende eine Zeitstrafe „absitzen“ oder ausgeschlossen (FaD) wurden, dürfen 

nicht am „Schießen“ teilnehmen 
• dabei sollen nur die Schützen auf dem Spielfeld (Mittellinie) aufhalten, die auch teilnehmen!  


